
 

Vorbericht zum 7. Lauf der VLN  

"58. ADAC Reinoldus-Langstreckenrennen" 

am 22.09.2018 
 
Bei dieser Veranstaltung wird Oepen Motorsport zum dritten Mal in Folge und 
insgesamt zum vierten Mal in diesem Jahr an den Start bei der VLN gehen. Am 
kommenden Wochenende lassen es sich die beiden Teamchefs Ingo Oepen und 
Sven Hoffmann nicht nehmen gemeinsam auf dem BMW E46 325CI in der 
Klasse V4 mit der #710 starten. Der letzte gemeinsame Einsatz auf einem 
Fahrzeug ohne weitere Fahrer liegt mittlerweile 4 1/2 Jahre zurück und fand in 
der RCN statt um den damals neu aufgebauten BMW zu testen. 
Nachdem bei den letzten beiden VLN-Veranstaltungen die Priorität auf dem 
Testen und dem Optimieren von Abläufen während des Rennens lag wollen die 
beiden Teamchefs dieses Mal vorrangig ausloten welche Taktiken und welche 
Verbesserungen auf der Strecke möglich sind, auch hier natürlich in Hinsicht 
auf der 24h-Rennen im nächsten Jahr. 
Das intensive Sichten von Onboardvideos als auch die Überlegung wie man 
sich als "kleines" Fahrzeug im Feld am sinnvollsten überholen und überrunden 
lassen kann sind neben einigen weiteren Faktoren dafür verantwortlich, dass 
die Rundenzeiten in den letzten zwei Jahren in der VLN kontinuierlich 
heruntergeschraubt werden konnten. Das Thema "überholen lassen" war von 
Anfang an für Sven Hoffmann von besonderer Priorität so dass er sich damit 
besonders auseinandergesetzt hat. Zur Freude es Teams trug dies beim 
vorletzten Einsatz in der VLN in Form einer Rundenzeit von 10:41.163min. 
deutliche Früchte. Natürlich stellt diese Zeit weder einen Rekord noch eine 
überdurchschnittliche Leistung dar, zeigt aber, was mit einem 192PS starken 
und 17 Jahre alten Auto in der seriennahen Gruppe V mit dem richtigen Team 
möglich ist. 
Das Qualifying beginnt am Samstag, den 22.09.2018 um 08:20Uhr, das 
Rennen startet um 12:00Uhr. 
Jeder Besuch in der Box 24, in der das Team dieses Wochenende beheimatet 
ist, ist gerne gesehen. 
 

 
 

 
 


